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Sich im Bus die frische Luft um die Nase wehen lassen.

Vollständiger Luftaustausch im Bus:
 Jede Minute

Vollständiger Luftaustausch in 
einem ICE-Waggon
 Alle 6-8 Minuten

Vollständiger Luftaustausch in einer 
Boeing 737-800
 Alle 4,8 Minuten

Ausgesprochen niedriges 
Infektionsrisiko
 Bei über 200.000 insgesamt 
nachgewiesenen Infektionen laut 
RKI nur 66 Fälle aus Bussen bekannt
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(Dauerhafte?) Rückgänge bei den Fahrgastzahlen im ÖPNV

Massiver Fahrgasteinbruch
 Bereits im ersten Quartal 2020 über 14 Prozent weniger 

Fahrgäste als im Vorjahreszeitraum (destatis)

Langsame Erholung aber noch weit entfernt vom 
Vorkrisenniveau

Befragung des DLR stellt fest:
 „Das eigene Auto geht als deutlicher Gewinner aus der 

Corona-Krise hervor, der öffentliche Verkehr als Verlierer. 
(…) Der Weg zur Verkehrswende ist dadurch weiter 
geworden.“

 „Rund die Hälfte erklärt jedoch, seltener und zum 
überwiegenden Teil viel seltener die öffentlichen 
Verkehrsmittel zu nutzen.“



2019 2020

Fernbus 21,5 Millionen 9,5 Millionen

Gelegenheits-
verkehr 74,7 Millionen 32,9 Millionen

SPFV 151,4 Millionen 101,4 Millionen

Nach bdo-
Auffassung sind 
die Zahlen des 

BAG beim Bus zu 
optimistisch 

werden 
überarbeitet

Düsterer Ausblick: Mittelfristprognose des BAG



Branchenentwicklung – Umfrage bdo
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2. Welle, Beherbergungsverbote und Quarantäne- oder Testpflichten 
für Reisende aus Risikogebieten verhindern Erholung der Branche.

Stand 17.09.2020 



Rettungsschirme anpassen
Soforthilfe für die Reisebusbranche
 Förderprogramm fortschreiben
 Eigenfinanzierte Busse in die 

Richtlinie miteinzubeziehen
 Abschreibungskosten basierend 

auf den AfA-Tabellen als 
förderfähige Fixkosten anrechnen

 Wiederaufnahme des 
Antragsverfahrens für Monate 
März-Juni aufgrund der 
Anpassung des TF

 Dringendste Herausforderung: 
Förderprogramm muss im nächsten 
Bundeshaushalt verankert werden, 
sonst ist eine Fortschreibung nicht 
möglich und bislang nicht beantragte 
Mittel der 170 Millionen verfallen

Überbrückungshilfen
 Verbundene Unternehmen 

berücksichtigen
 Personalkostenanteil auf mindestens 25 

Prozent erhöhen
 Unternehmerlohn als fixe Kosten 

mitberücksichtigen  soll kommen
 Abschreibungskosten (AK) basierend 

auf den AfA-Tabellen als förderfähige 
Fixkosten anrechnen  verbesserte 
Abschreibungsmöglichkeiten sollen 
kommen

 Tilgungsanteil von Leasing- und 
Kreditverträgen erstatten 
Tilgungszuschüsse sollen kommen

 Deckelung von Höchstfördersatz 
aufheben

 KMU-Grenze aufheben

Kleinbeihilfenregelung 
anpassen und 

Obergrenze 
heraufsetzen
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Mehrwertsteuersenkung: Konjunkturspritze für die Branche 
und gut für die Umwelt

Für eine spürbare Belebung der Branche und den 
Neustart nach Corona braucht es die 
Mehrwertsteuersenkung – egal ob Tickets im 
Fernbus oder für Fahrten im Gelegenheitsverkehr: 
 Senkung würde deutlich unter 100 Millionen 

Euro jährlich kosten.
 Weniger als 1/5 der 500 Millionen Euro, die 

welche die Mehrwertsteuersenkung im 
Bahnbereich kostet.

 Reise- und Fernbusse befördern aber rund 2/3 
der Fahrgäste des SPFV. 

 Verkehrswende gelingt nicht, wenn nur auf die 
Bahn gesetzt wird.
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2009: Verab-
schiedung des 

„Road-
Packages“, 

bereits 2012 
Rufe nach einer 
Anpassung der 

Vorschriften

3. Welle, Mai 2018 u.a.
• CO2-Grenzwerte für 

schwere Nutzfahrzeuge

2. Welle, November 2017 
u.a.
• 1073/2009
• Revision Clean Vehicles

Directive
• CO2-Grenzwerte für 

Pkw

Juli 2018: Revision der 
Lenk und Ruhezeiten 
sowie Neuordnung der 
Entsenderegeln im 
Transportgewerbe 
scheitern im EP-Plenum

Februar 2019: EU-
Parlament entscheidet sich 

gegen Stärkung des 
Fernbusses (1073/2009) –
bislang keine Fortschritte 

im Rat

1. Welle, Mai 2017 u.a.
• Eurovignetten Richtlinie
• Lenk- und Ruhezeiten
• Entsendung

Das Mobility Package als Dauerbrenner und 
viele weitere relevante Initiativen für die Busbranche.

Juli-Oktober 2020: 
BM Scheuer 
präsentiert 

Vorschläge zur 
Eurovignette u.a. 

europaweite Pkw-
Maut und Maut für 

3,5t-Lkw mit 
Ausnahmen fürs 

Handwerk

Februar-April 2019: 
Einigung im Trilog zur 

CVD und finale 
Verabschiedung im 

EU-Parlament

Juli-August 2020: 
Ende des 

Gesetzgebungsver-
fahrens bei 

Lenk+Ruhezeiten und 
Entsendung sowie 

Inkrafttreten

Bis August 2021: 
Umsetzung der CVD 

auf nationaler 
Ebene

Offene Projekte 
des MOP sowie 

laufende EU-
Initiativen:
Abschluss 

Eurovignette, 
1073, 

Überarbeitung 
LuR für 

Personenverkehr, 
Energiesteuer-

richtlinie, 
Überarbeitung 

der 
Fahrgastrechte, 
Emissionsgrenz-
werte für Busse, 
Digital Services 

Act, Infrastruktur 
für alternative 
Kraftstoffe etc.

Oktober 2018: EU-
Parlament beschließt 

Zwangsmaut für 
Busse und CVD
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Mobility Package Teil 1 - Gesetzgebungsverfahren mit 
Hindernissen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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